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Nebelspalter-Psychotest (5. Folge)

FRAGE: Sind Sie sparsam?

Antwort: Sie sind es, wenn Sie diese Dinge mehrmals benützen.

Musikerstrassen

Die Kunststadt München bekommt jetzt, wie sie meldet, ein
eigenes Musikerviertel. Nicht etwa ein Quartier, wo Musiker
üben dürfen, ohne von Hausmeistern hinausgeworfen oder
von Nachbarn mit Drohungen überhäuft zu werden. Sondern
ein Viertel mit Strassen, die nach bekannten Komponisten

und Dirigenten benannt werden. Für Gustav Mahler und Max
Bruch sowie Boris Blacher gibt's eine Strasse. Für Paul
Hindemith sogar eine Allee. Und nicht nur für Ravel und Debussy,

sondern auch für den Schweizer Arthur Honegger wenigstens

einen Weg. fhz

48

Sîtbelftwlret -.25. 1985]


	Musikerstrassen

